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Mietertag Baden-Württemberg 2026 
 
 

 

 
 
Antrag-Nr.:  A 3 

 

Stichwort: Baunebenkosten für geförderten Wohnungsbau günstiger  

machen 

 

Adressat:   Landesregierung und Landtag von Baden-Württemberg 

 

Antragsteller:  Mieterverein Karlsruhe e.V. 

 

 

 

 

Die Delegiertenversammlung des Mietertages Baden-Württemberg möge beschließen: 

 

Der Deutsche Mieterbund Baden-Württemberg fordert den Bundesgesetzgeber auf, die 1 

Grunderwerbssteuer und die Notar- und Grundbuchkosten beim geförderten Woh-2 

nungsbau deutlich zu senken 3 

 

 

Begründung  

 

Fast alle Parteien forderten vor der Landtagswahl in Baden-Württemberg, die Grunderwerbs-

steuer für Ersterwerb um 1,5 % zu vergünstigen oder gar entfallen zu lassen. Doch eine Ver-

günstigung sollte vor allem für den geförderten Wohnungsbau erreicht werden, damit der Bau 

von bezahlbaren Wohnungen ermöglicht wird.  

Wenn die Grunderwerbssteuer auf den früheren Satz von 3,5 % herabgesetzt wird, dann ver-

billigt dies den Kauf einer 400.000,00 €-Wohnung um 1,5 %, also 6.000,00 €. Diese Vergüns-

tigung wird nur dann wirksam, wenn die Wohnungsgesellschaft das zu bebauende Grundstück 

kaufen musste. Auch die teuren Notarkosten von 1 - 1,5 % plus USt (1,79 %) und Grundbuch-

kosten von 0,5 %, also zusammen 2,29 % und damit ca. 9.000,00 €, sollten herabgesetzt 

werden. Allein durch die Verdoppelung der Grundstückspreise haben sich die Notargebühren 

in 10 Jahren erheblich erhöht. 

 

 

Empfehlung der Antragskommission: 

 

Annahme 

 
 


